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Inhalt — Sommalre
Haddelsregister. — Registre du commerce. — Graubündner Kantonalbank in Chnr.

*
Amtlicher Teil — Partie ofßciellc

Handelsregister. - Registre du eommeree. - Registr« di eoiiereio.

I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro princijjale.

Bern — Berne — Berna

Bureau Bern.
1904. 29. Februar. Die Kollektivgeselisbhaft Unter der Firma Rothenbach

& C° iu Bern (S. H. A. B. Nr. 79 vom 10. März 1899, pag. 315) erteilt
Prokura an Ernst Walter Rothenbach, von und in Bern.

2. März. Die Besenscheuerweg-Genossenschaft, mit Sitz in Bern
(S. H. A. B. Nr. 72 vom 25. Februar 1903, pagf 285) hat in der
Generalversammlung vom 1. Februar 1904 am Platze des. verstorbenen
Präsidenten H. von Orelli als solchen neu gewählt Heinrieb Scbalob, von
Schallbausen, in Born.

2. März. Die Geographische Gesellschaft voh Bern, Verein mit
Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 224 vopa 21. Jubl 1900, pag. 8Ö8) hat in dar
Hauptversammlung vom 29. Januar 1904 am Platze des ausgetretenen Paul
Haller, Kassier, als solchen neu gewählt: Louis Baur-Bucbmann, von
Basel, Kaufmann; in Bern. \

Solothura— Solenre — Soletta

Bureau Balsthal.
1904. 1. März. Unter der Firma DarlehenskassCAYerein Egerkingen

eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkte* Haftpflicht, bat sich
gemäSS Statuten vom Datum 20. Dezember 1903, eine Genossenschaft
mit unbeschränkter Haftpflicht ihrer Mitglieder gebildet, mit Sitz in
Egerkingen und Gerichfsstand in Egerkingen. Die Genossenschaft hat den Zweck,
ihren Mitgliedern dib zu ihrenl Wirtscbafts- uncLGeiobältsbetriebe nötigen
Darlehen zu heSobaBen und ihnen Gelegenheit zu geben« ihre müssig
liegenden Gelder, verzinslich anzulegen. Mit der Genossenschaft kann eine
Sparkasse verbunden werden. Mitglieder der Genossenschaft können npr
solobe Personen werden, welche in bürgerlichen Ehren und Reohten stehen,
selbständig, handlungsfähig, kreditfähig nnd bei keiner andern Kredlt-
genOSSehsöhalt beteiligt sind und in der Gemeinde Egerkingen ihren Wohnsitz

haben. Auob juristische Personen (Korporationen, Vereine) können
Mitglieder werden. Zum Erwerb der Mitgliedsobaft ist erforderlich; a. eine
sobrirtlioh unterzeichnete unbedingte Erklärung des Beitrittes auf Grund
der bestehenden Statuten; b. Aufnahme durch Vorstandsbeschlüss; c.
Eintrageög in die Liste der Gehossen heim Handelsregister. Gegen
Verweigerung der Aufnahme ist innert Monatsfrist Rekurs an den Aufsiobtsrat
gestattet, welcher endgültig entscheidet. Die Mitglieder sind verpflichtet,
-bei der Abnahme ein Eintrittsgeld zu Eigentum des Vereins zu entriohten,
dessen Höbe die Generalversammlung festsetzt, einen Geschäftsanteil von
Fr. 60 nach Vorschrift des Reglements einzuzahlen, für alle ordnungs-
mässigeü Verbindlichkeiten der Genossenschaft persönlich, unbeschränkt
und solidarisch zu haften, die Vereinsstatuten zu beobachten und das
Interesse der Genossenschaft in joder Beziehung zu wahren. Ein Mitglied
kann Sioh hur mit einem'Geschäftsanteil beteiligen; derselbe darf während
der Dauernder Mitgliedschaft von dörGenossenschaft nlohtausbezahlt, noch
im geschäftlichen Verkehr als Pfand genommen werden. Die einhezablten
Raten des Gesobäftsanteils bilden das Geschäftsgutbaben eines Mitgliedes;
dieses wirti binnen 6 Monaten na'öh dem Erlöschen der Mitgliedschaft zurüok-
bezablt Die Mitgliedsobaft erlischt und zwar irümer mit Sohlbss eines
Geschäftsjahres: dufcb Wegzug aus denä Vereinsbezirk, durch Todesfall,
duroh wenigstens dreimonatliche Kündigung voü Seite eihSS Mitgliedes
oder vpn Seite? der Gpdössenschalt, Öezw. Ahsschlqss. Ausschluss kann
erfolgen gegeh Mitglieder, Welche eine der für djs Mitglieder vorgeSchr 1 ebönen
Eigenschaften (§3 der Statuten), verlieren, gegen die sia.tute'ngemässen und
regietbedtarlsöhen GtundSäue der Genossenschaft banaetö oder' wegen
pfliobtlgfed Zatiihä'geh b6ifie'beh 'Wehden muis'sen. Gegen den Aussohluss ist
innört Monatsfrist Rekurs an den Aufsicbtsrat gestattet, welcher endgültig
entscheidet Die je auf 1. März vorzulegende Bilanz mass in SOÄtiidrrach&r'
Zusammenstellung enthalten: 1) die Aktiva,, qnd zvyar.: a. dpn KäSsabestand
am Jahresscbluss; b. die Wertpapiere zum. Tageskurs angesetzt; c. die
Gesolraltsähsstähtle nach ihren vetsChieäcpen Arten nach Abs» w

der uneiaiiehbären ' .vi • «/r?.
der Immobilien; f.'
Passiva, und zwar:
Ge'scbäffsschu'lden nach ihren verschiedenen Arten; c; die GeSch'SKsguthaben
de? Genössen; d. den Reservefonds; e. die sohuidigen Stüokzinse am
Jabressohluss. Der Uehersohuss der Aktiva über die Passiva bildet den
Reingewinn, der .Uebersohuss der Passiva über die.Aktiva dep.Verlust
der Genossenschaft. 50% des Reingewinnes werden zum voraus dem
Reservefonds überwiesen. .Von den übrigen 50%' setzt die Generalversammlung

den,,Gewinnanteil in Prozenten auf die Gesobäftsgutbaben fest,
«er Gewinnanteil darf aber 5°/« nioht übersobreiten. Der Rest fällt ebenfalls

in den .Reservefonds. Hat der Reservefonds einen Drittel der Passiven
erreicht, so besohliesst die Generalversammlung, wie viel Prozente vom

'erscnieacppn ^rteo napb Aüssqheldung
d.. ben Wert ^erJtfoml|^i; e. den Wert

Reingewinn demselben ferner zu überweisen sind. Der Rest kann nach
Abzug von höchstens 5% Gewinnanteil auf die Gescbäftsguthahen ganz
oder teilweise nach Beschluss der Generalversammlung zu landwirtschaftlichen

und gewerblichen Zwecken im Interesse der .Gesamtheit dar
Mitglieder verwendet werden. Einzahlungen des laufenden Jahres an deb
Geschäftsanteil sind nicht gewinnberechtigt Der Reservefonds bleibt unter
allen Umständen Eigentum der Genossenschaft; die Mitglieder haben
persönlich keinen Anteil an demselben qnd können nie Teilung verlangen.
Derselbe dient zur Deckung eines abfällig aus der Bilanz sich ergebenden
Verlustes. Reicht der Reservefonds hiebt aus, so wird der Fehlbetrag nach
Kopfzahl verteilt, von den G^chäftkgdthaben abgeschrieben nnd eventuelle
Fehlbeträge von den Mitgliedern erhoben. Die Organe der Genossenschaft
sind: a. der Vorstand von fünf Mitgliedern; b. der Kassier; c. der Anfsicbts-
rat von sieben Mitgliedern; diese alle werden vop der Generalversammlung
gewählt; d. die Generalversammlung. Die rechtsverbindliche Unterschrift
namens der Genossenschaft führen der Vorsteher? bezw. dessen vom
Vorstand, gewählter Stellvertreter riiit einem der übrigen Mitglieder des
Vorstandes zu zweien kollektiv. Als Mitglieder des Verstandes sind gewählt
worden: 1) Adelhert von Arx, Landwirt, als Vorsteher; 2) August Rudolf
von Robr, Landwirt, als, Stellvertreter des Vorstphers; 3) Albert von Arx,
Fabrikarbeiter, als Aktuar; 4) Josef Rudolf von Robr, Landwirt, and
5) Lukas Fisoher, Negoziant, alle in Egerkingen.

1. März. Die Genossenschaft Räsereigesellschaft Laupersdorf
in Laupersdorf (S. H. A. B., Nr. 236. vom 45. Dezember 1891, pag. 955)
hat in der Generalversammlung, vom 10. Februar. 1904 ihren Vorstand neu
bestellt. Es wurden in denselben gewählt: Als Präsident: Fridolin Brunnpr,
Gemeindestatthalter; als Vizepräsident: Xaver Bruhner, Ammand; als Kassier
nnd Aktuar: Qpstav Boner; als Beisitzer.; fyeo Brunner, Xaver Gasser,
Jakob Gasser, Peter Meier nnd Gustav Dietsobi, alle in Laupersdorf.

Wudt — Vau« — Vatfd

Bureau de Morges.

1904. 1er mars. Le che! de la maison J., Jotterand, ä Reverse, est
Juste Jotterand, de St-Livres, domieiiie ä Reveroile. Genre de cömi&eröe:
Exploitation de I'industrie laltiöre.

Bureau de Vevey.
29 fövrier. La raison Sante Maucci, ä Crin (Montreux) (F. o. s. du c.

du 19 döcembre 1895, n° 311, page 1300), est radiöe d'office ensuite de
la faillite du titulaire.

29 fövrier. La maison Louis Tallotton, ä .Vevey (F. o. s. du c. du
30 mars 1894, n° 78, page 314), camlonnage ofdeiei et entrepreneur postal,
a cessö d'exister ensuite de remise de commerce ä ia maison «Louis
Vallotton & filsB, laquelle reprend l'actif et Ie passil de Ia dite maison
«Louis Vallotton». Cette derniäre maison est radiöe.

29 fävrier. Louis-Henri, ills de Cösar Vallotton, Läon-CAsar et Paul-
Charles Vallotton, Als du dit Louis-Henri, tons bourgeois del Valiorbe et
de Morges, domioiliäs ä Vevey, ont constituä sous la raison sociale Louis
Tallotton & Als une society en nom colleotlf dont le siöge est ä Vevey,
et qui a commence le 1er janvier 1904. Cette mäisoin reprend l'actiTel te
passif de la maison «Louis Vallotton». .Genre de cofflffiöfcä: Cäfliffläfiötfts
olficiels des chemlns de fer füdäraux et entrepreneurs postaux. Bureau:
ä Vevey, Gare des marebandises.

1er mars. La maison Chs Grand, ä Corseaux (F. o. s. du ,c. du
1er mai 1891, n° 104, page 426), a cessö d'exister ensuite de remise de
commerce. Cette raison est radiäe.

1er mars. La Laiterie de Brent, association dont le siöge est ä
Brent (F. o. s. du c. du 1« fövrier 1901, 34,; page 133), fait inscrire
que dans son assemble gönörale dp 30 döcemhre 1903, eile a modifiö la
composition de son oomitö, en nommant comme president: LucienCuhnet,
du Chatelärd. et comme* seorätaire: Antoine Guänet, atiksi di Chäteläpä,
les dehix dömioiiiäs ä Brent (Le Ghäteiard),* le premier en Templäöeärööt
de Victor Cöchärd, sortant de charge.

Genf — Genive — Ginevra
1904. Ier mars. Franz-Micbei Handriob, s'est retlrö, däs le 15 janVier

1904, de la sociötö. en nom coilectif Tilliger et Co., fabrication de fixatäurs
pour liens, ä Genäve (F. o. s, du o.. du 18 nov. 190®, n° 407, page 1625).
La sociötö oontinue sons ia möme raison, et au möme lieu, entre les denx
assooiös restants J. G. Villiger et Albert Kundig.

1er mars. Sulvant avis de sa direotion, en date du 18 janvier 1904, ia
sooiötö anonyme ayant pour trtfh" SöhlilS? ahofiyiAb des Usines et Carriires
Devillers et Cie., ayant son slüge ä Erquelinnes (Beigique) et sueoursaie
ä Genäve (F. o. s. du c. du 20 avril 1900, n° 147, page 592). a cödü, däs
le 30 novembre 1903, l'explpttition cfe. la*. dite suconrsali, y oompris ies
marebandises et dettes aotlves, et passives, ä la mäison «G. EsoaUe»,
röoimment inscrite' ä Geh64fe,> 58, Rüb de MoäthÖux. Gelte eät
en consequence radiöe, de möme que les pouvoirs conf6r6s ä Edmond
Fauvet, pour ia reprösenter.

1er mars. La matboä G. Escall», insorite ä Genöve, pour une entre-
prise de marbrerie (F. p. s. du a, du 14 janvier* 1904, n° 13, page. 49), a
complete son inscription en ce sens,, qu'ä dater du l«r d6oeinbre.;f903,
eile est devenue proitffitäire de' l'ex'ploitation, ainsi que des marhhaiiflises
et dettes äötives et passives d¥ fa' succurhaie qui avail et6' föid6e ä
Genöve, 58, Rue de Monthoux, .par ,1a «Soci6t6 anonyme des",Usines et
Carriäreä Devillers et Cö.d, a-yaht soh slhge ä Erquelinnes (Belgiquö)!.
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12.

SoU
Xjastenposten

Gewinn- und Verlust-Rechnung

der Graubündner Kantonalbank in Chur
vom Jahre 10O3.

(Gesetzliche Genehmigung vorbehalten.)
Haben

Nu-tzposten

112,799

26,628

1,574,430

64,915

60,000

370,000

2,198,774

83

70

93

46

41

7,620
77,887

762
1,400
3,962
6,907

8,704
1,680
1,861
1,664
1,179

3,804
22,824

807
98,611

472,693

1,002,518

1,446
23,634
23,530

6,405

66

I. Yerwaltungskosten.
Entschädigung an die Verwaltungsbehörden.
Besoldungen und Gratifikationen an die Angestellten

und das HQlfspersonal.
Assekuranz und Unterhalt des Bankgebäudes.
Lokalmiete.
Heizung, Beleuchtung, Reinigung, Bewachung.
Bureau-Auslagen (Druckkosten, Inserate, Abonnemente,

Formulare etc.).
Porti, Depeschen und Konkordatsspesen.
Banknoten-Anfertigungskosten, resp. Abschreibungen.
Mobiliar: Unterhalt und Abschreibung.
Spesen für Beschaffung von Bargeld.
Diverse.

II. Steuern.
Bundes-Banknotensteuer.
Kantonale Banknotensteuer.

HI. Passivzinsen.

a. Auf Schulden in laufender Rechnung.

An Emissionsbanken und Korrespondenten.
An Conto-Corrent-Kreditoreu.
An Sparkassa-Einiagen.

h. Auf Schuldscheine aller Art.
An Obligationen:

1,048,653. 30 Bezahlte Zinsen und Coupons.
Fällige und nicht erhobene Coupons.
Ratazinsen anf 31. Dezember 1903.

212,001. 20
61,698. —

1,822,162. 50
319,63a 86 Abzüglich: Ratazinsen und ausstehende

Coupons vom Vorjahre.

IY. Yerluste und Abschreibungen.
Auf Hypothekar-Anlagen.
Anf Effekten (Mindertaxation).
Zuweisung an Speziaireserve für eventuelle Verluste.
Zuweisnngen an die Alterskassa der Beamten.

Y. Statutarische Yerzinsung und Zuweisung
an eigene Gelder.

Verzinsung des Reservefonds von Fr. 2,000,000. — ä 3°/o-

YI. Beingewinn.
Reingewinn des Rechnungsjahres 1903.

I. Ertrag des "Wechsel-Conto.
Disconto-Schweizer-Wechsel:

Vereinnahmte Zinsen u. Kommissionen Fr. 266,435. 68
Rückdisconto vom Vorjahre ä 4'/i °/° » 41,863. 86

Fr. 807,789. 03

89,849. 20
Abzüglich: Rückdisconto anf 31. De-

• zember 1903 ä 4'/» 7° • • •

Wechsel auf das Ausland:
Vereinnahmte Zinsen u. Kommissioneu

Wechsel mit Faustpfand:
Vereinnahmte Zinsen u. Kommissionen Fr. 18,797. —
Rückdisconto vom Vorjahre ä 41/j 7® „ 3,679. —

Abzüglich: Rückdisconto auf 81.
Dezember 1903 ä 472 7» • • •

Fr. 17,476. —

6,764. 40

II. Aktivzinsen und Provisionen.
a. Auf Guthaben in laufender Rechnung.

Von Emissionsbanken und Korrespondenten
Von Conto-Corrent-Debitoren
Von Conto-Corrent-Debitoren, ungedeckte (Kreise und

Gemeinden)
Von Conto-Corrent-Kreditoren

b. Auf andern Guthaben und Anlagen.
Von Schuldscheinen ohne Wechselverbindlichkeit:

92,496. 96Fr.Vereinnahmte Zinsen u. Kommissionen
Zinsrestanzen auf Jahresschluss „ 1,970. 60
Ratazinsen auf 31. Dezember 1903 „ 20,133. 20

Fr. 114,699. 65

21,806. —
Abzüglich: Ratazinsen u. Zinsrestanzen

vom Vorjahre .' .'

Von Hypothekar-Anlageu:
Vereinnahmte Zinsen Fr. 869,695. 79
Zinsrestanzen auf Jahresschluss „ 269,441. 70
Ratazinsen auf 31. Dezember 1903 „ 207,673. 05

Fr. 1,386,610. 54
Abzüglich: Ratazinsenu. Zinsrestanzen

vom Vorjahre „ 456,043. 63

Von Effekten (öffentliche Wertpapiere):
Vereinnahmte Zinsen auf eigenen

Effekten Fr. 446,602. 78
Kursgewinn auf eigenen Effekten „ 91,277. 60
Ratazinsen auf 31. Dezember 1903 „ 160,060. 96

Fr. 686,941. 23
Abzüglich: Ratazinsen vom Vorjahre „ 141,886. 30

III. Ertrag der Immobilien.
Vom Bankgebäude

IY. Gebühren und Entschädigungen.
Aufbewahrung von offenen und verschlossenen Werttiteln

und Verwaltung derselben

Y. Diverse Nutzposten.
Verjährte Forderungen
Gewinn auf fremden Sorten und Coupons
Diverse

268,489

7,132

11,711

4,433
264,762

107,068
13,026

92,793

880,666

645,066

4,116
4,736

67

60

66

91

93

287,284

1,897,706

1,400

3,474

8,908

2,198,774

88

71

60

Beilage zu der Gewinn- nnd Verlust-Rechnung
der Graubündner Kantonaibank in Chur Tom Jahre 1903.

Verteilung des Reingewinnes
nach Art. 44 *) der Statuten.

Verzinsung des Dotationskapitals ä 87» 7° Fr- 70,000. —
Dem Kanton „ 300,000. —

Fr. 370,000. —

*) Auszug aus den Statuten (§ 44): ' •

Hat der Reservefonds die Maximaihöhe erreicht, so wird der ganze
Reingewinn der Kantonalbank nnd der Zins des Reservefonds (letzterer zu 3 7» berechnet)
dem Eisenbahnfonds zugewiesen.

Beilagen, .zu der Jahresschiuss-Bilanz

der Grauhüudner Kantonaibank in Chur auf 31. Dezember 1903.

Beilage Nr. 1. Noten-Status auf 81. Dezember 1903.

Emission In Kassa In Zirkulation

1,000 Noten von Fr. oOO Fr. 600,000 9,600 490,600

26,000 „ „ „ 100 „ 2,600,000 36,600 2,464,400

20,000 „ „ „ 60, „ 1,000,000. 19,700 980,300

46,000 Noten Fr. 4,000,000 64,800 8,935,200

Beilage Nr. 3. .Conto-Corrent-Kreditoren.
Am 31. Dezember 1903 bestanden:

a. 1668 Posten, betragend Fr. 4,197,978. 71

welche innert 8 Tagen ohne KUndlgung rückzahlbar sind.

Beilage Nr. 4. Sparkasse.
§ 32 der Statuten lautet:
„Für Rückbezüge von Spargeldern bis auf Fr. 60' innert Monatsfrist bedarf es

keiner Kündigung, für Beträge von Fr. 60 bis Fr. 500 dagegen einer solchen von
einem Monat. Höhere Beträge sind in der Regel auf drei Monate kündbar; das
Direktorium ist jedoch berechtigt, in aussergewöhnlichen Zeitverhältnissen solche Aufkündigungen

bis auf sechs Monate hinauszustellcn.
„Die Verwaltung kann auch Rückbezüge über Fr. 60 ohne Aufkündigung gestatten,

' in welchem Falle jedoch '/* 7° vom erhobenen Betrage in Abzug gebracht wird."

Anhang. § 80. Die Festsetzung des Zinsfusses für Sparkassa-Einlagen geschieht
durch den Bankrat.

1 Die Sparkassa-Einlagen zerfallen in:
a. ' 61716 Einlc'ger-Conti mit einem Guthaben unter Fr. 60 Fr. 166,789. 66

81,447 Einlegör-Conti mit einem.Guthaben über Fr. 60 „ 1,672,850. —
Unter allen Umständen Innert 8 Tagen rückzahlbar Fr. 1,729,189. 66

c. 81,447 Einleger-Conti, das Guthaben über Fr. 50, nach 8 .Tagen
; rückzahlbar 12,769,978.70

Fr. 14,489,118.26
1 i

Beilage Nr. 5. Reserve für eventuelle Yerluste.
Dieselbe betrug snb 31. Dezember 1902: Fr. 181,860. 76

Zuweisung vom Jahre 1903 „ 28,630. 66

Stand am 81. Dezember 1903 Fr. '

205,881.41
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Aktiven

S. 12.
Jahresschluss -Bilanz

der Graubündner Kantonalbank in Cbur
auf 31. Dezember 10O3.

(Gesetzliche Genehmigung vorbehalten.) Passiven

2,397,319 52

516,928 54

6,477,413 77

31,019,641

14,408,782

40,100

709,179

67

40

55,599,364 90

1,600,000
236,900

88,460
1,926 360

64,800
350,400

88,314

18,444

71,932
175,769
269,226

8,377,515

608,000

500,000

91,898

4,861,726
2,465,314

2,025,193
21.696,407

14,408,482

300

40,000
100

639,179

70,000

43

84

40

I. Kassa.
Notendeckung in gesetzlicher Barschaft.
Uebrige gesetzliche Barschaft.
Bardepot bei der Abrechnungsstelle, Conto A.
Gesetzliche.Barschaft.
Eigene Noten (vide Beilage Nr. 1).
Noten anderer schweizerischer Emissionsbanken.
Noten anderer schweizerischer Emissionsbanken bei

der Abrechnungsstelle, Conto B.
Uebrige Kassabestände.

II. Kurzfällige Guthaben.
(Längstens innert 8 Tagen verfügbar.)

Schweizerische Emissionsbanken-Debitoren.
Korrespondenten-Debitoren.
Agenturen.

III. Wechsel-Forderungen.
Disconto-Schweizer-Wechsel:

1,348,160. 86 Innert SO Tagen fällig.
2,122,557. 41 „ 30-60 „ „
1,500,697. 16 „ 60—90 „ „

406,100, — In über 90 „ „
Wechsel mit Faustpfand:

7,000. — Innert 30 Tagen fallig.
800000. — „ 30—60 „ „
201,000. — „ 60-90 „ „

Wechsel mit nur einer Unterschrift und ohne Faustpfand.

Wechsel zum Inkasso.

IT. Andere Forderungen auf Zeit.
(Nach 8 Tagen verfügbare Guthaben.)

Conto-Corrent^Debitoren mit gedecktem Kredit.
Conto-Corrent-Dcbitoren mit ungedecktem Kredit (Kreise

und Gemeinden).
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, gedeckte.
Hypothekar-Anlagen aller Art.

T. Aktiven mit unbestimmter Anlagezeit.
Effekten : Obligationen (öffentliche Wertpapiere)

[vide Beilage Nr. 2].
Grundeigentum, nicht zum eigenen Gebrauch bestimmt.

TU. Feste Anlagen.
Immobilien, zum eigenen Geschäftsbetrieb bestimmt.
Mobilien, „ „ „ „

Till. Gesellsohafts-Conti (Comptes d'ordre).
Ratazinsen und Zinsrestanzen anf Aktivposten (vide

Detail in der Gewinn- und Verlust-Rechnung).
An den Staat bezahlter Jahreszins vom Dotationskapital

von 2 Millionen Franken ä 37» %

I. Noten-Emission.
Noten in Zirkulation 1 „ XT

Eigene Noten in Kassa J <nde Bella«e Nr-

II. Kurzfällige Schulden.
(Längstens innert 8 Tagen rückzahlbar.)

Schweizerische Emissionsbanken-Kreditoren
Korrespondenten-Kreditoren
Conto-Corrent-Kreditoren (vide Beilage Nr. 3)
Sparkassa-Einlagen (vide Beilage Nr. 4)
Verfallene und nicht erhobene Zinsen
Zn zahlende Coupons für Rechnung des Staates
Diverse: Einzahlungen zum Ankauf von Wert

Schriften etc

m. Wechsel-Schulden.
Akzeptationen '

IT. Andere Schulden auf Zeit.
(Mit Rückzahlungsfrist von länger als 8 Tagen.)

Sparkassa-Einlagen (vide Beilage Nr. 4)
Obligationen, welche im Laufe des nächsten Kalenderjahres

fällig oder nach erfolgter Kündigung
rückzahlbar sind

Obligationen mit Rückzahlungsfrist von länger als
einem Jahre

T. Gesellschafts-Conti (Comptes d'ordre).
Reserve für eventuelle Verluste (vide Beilage Nr. 5)
Rückdisconto auf Aktivposten!vide Detail in der Gewinn-
Ratazinsen auf Passivposten / und Verlust-Rechnnng
Zins des Reservefonds dem Kanton abzuliefern
Zu verteilender Reingewinn für das Rechnungsjahr

1903

Tl. Eigene Gelder.
Einbezahltes Kapital
Ordentlicher Reservefonds

8,935,200
64,800

35,463
552,434

4,197,978
1,729,139

212,001
11,935

23,728

12,759,978

12,503,800

14,768,000

205,381
45,113
61,598
60,000

870,000

2,000,000
2,000,000

64

70

4.000,000

6,762,676

62,817

19

40,031,779 70

742,093

4,000,000

55,599,364

Ol

90

Beilage Nr. 2 (Effekten-Verzeichnis).

Bezeichnung

Kantonal- Obligationen.

4 % Kanton Graubünden
37» 7» n

'

8,8 °/o „ „8>
4 7» „ Zürich
8'/« 7» n Luzern
87» 7» n Solothurn
87« 7o „ St. Gallen
87» 7o „ Waadt
8 7° n Genf (Prämienlose)
37» 7» „ Thurgau
87» 7° » Baselstadt

Städte-Obligationen.
37» 7» Stadt Zofingen
47» 7» „ Chaux-de-Fonds
4 7° -
4 7» „ Chur
87« 7o „ St. Gallen
37« 7° » Winterthur

Obligationen von Kreditinstituten.

87» 7» Zürcher Kantonalbank
87« 7» „ „ (kündbar) .<
4 w/o n
4 Vo St. Galler Kantonalbank
37« 7» „
3/« 7» St. Galler Hypothekarkasse '.
8*/« 7» Schweizerischer Bankverein
4 7» Aktiengesellschaft Leu & Cie.
3y« 7° „ „4 /« 7o Basellandschaftliche Kantonalbank
8*/« 7» n „47» 7° Thurgauische Kantonalbank
4 7o „ a
37« 7« Thurgauische Hypotkekenbauk

Uebertrag

Nominalwert

67.600
47j400

1,100
5,200

140,000
18,0f:0

199,000
688,000
201,000

18,100
200,000
25,100

101,000
1,000

18,000
100,000
205,000

50,000

1,019,000
1,000
8,000

301,000
200 000
200,000
560,000
283,000
205,000
100,000
800,000
150,000
140,500
150,000

Kur*

100
93
95
90
100
99
90
96
90
100
93
98

90
100
100
100
99
99

100
100
ICO
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100

Schätzungs¬
wert

67,500
46,452

1,046
4.680

140,000
17,820

179,100
516,480
160,900
18,100

196,000
24,500

90.9C0
1,000

18,000
100,000
202,950

49,500

1,019,000
.1,000
3,000

301,000
200,000
200,000
550,000
283,000
205,000
100,000
800,000
150,000
140.500
160,000

5,457,427

' Bezeichnung

• Uebertrag

4 7» Bank in Luzern
37« 7» „
4 °/o Hypothekarbank Winterthur
37« 7»
47» 7° Aargauische Kreditanstalt
4 7» Solothurner Kantonalbank
37« 7» „ „
47« /» Schweizerische Volksbank
4 7» « „
37« 7» „
4 7» Handwerkerbank Basel
37« 7» „
87« 7° Bank in Winterthur
4 7» Hypothekenbank Basel
87« 7»
4 °/o Basier Kantonalbank
37« 7» „
87« /» Basellandschaftliche Hypothekenbank
37« 7» Basler Handelsbank
37« 7» Bank in Zürich '

87« 7» Neueoburger Kantonalbank
87« 7» Schweizerische Kreditanstalt
87» V» Eidgenössische Bank (gekündet)
4 7» .'Bank für Graubünden
*,2 7» „

Eisenbahn - Obligationen.
87» 7» Schweizerische Bundesbahnen
5 7» Vereinigte Schweizerbahnen, L Hypothek

VI " • •

:*/• » n II. 1,
4 7» Schweizerische Nordostbahn
37» 7» „ „4 7» Schweizerische Csntralbahn ....'.87» 7*

'
"

87» 7» Jura-Simplon-Bahn
87» 7» Jura-Bern-Bahn

;37»7» Gotthard-Bahn •

Nominalwert

200,000
100,000
202,000
503,000
50,000

300,000
100,000
40,000
50,000

410,000
100,000
200,000
200,000
100,0:0
200,000
300000
300,000
300,000
200,000
150,000
600,000
300,000
809,000

1,000
1,000

296,000
6,800

793,200
959,700
280,600
882,000
413,000
200,000
259,500
125,000
207,000

Kurs

100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100

100
100
100
ICO
100
93
100
93
93
93
98

Schätzungs¬
wert

6,457,427

200,0C0
100,000
202,000
508,000

50,000
300,000
100,000
40,000
50,000

410,000
100,000
200,000
200,000
100,000
200,000
300,000
300,000
800,000
200,000
150,000
600,000
800,000
300,000

1,000
1,000

296,000
6,800

793,200
969,700
280,600
355,260
413,000
186,000
241,335
116,250
192,610

14,408,483
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Annoncen-Pacht:
Rudolf Mosse, ZRrich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonce« non offlcielles. Rtfgie des annoncen:

Bodolplie Mosse, Zarich, Berne, etc.

BX ADTJNGh
zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

auf Dienstag, den 22. März 1904, nachmittags 2 Uhr,
im Banligpebäude.

Traktanden:
1) Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnung für das Jahr

1903.
2) Bericht und Antrag der Herren Rechnungsrevisoren.
3) Abnahme der Rechnung und Üeoharge-Erteilung an die Verwaltungsbehörde.

4) Wahl von drei' Rechnungsrevisoren und drei Suppleanten für das
Jahr 1904. (456;)

Aarau, den 23. Februar 1904.
Her Bankpräsident:

E. Isler.

Schweiz. Kaufmännischer Verein,
Verband

TOD

Centralbureä» für Stellenvermittlung, Zürich,. Sihlslr. 20,
66ianlmäimischfii

I Vereinen.

Filialen in Basel, Bern, Benl, Lausanne, Lngano, Lozern, El. dien, London q. Paris.

Wir empfehlen unsere kostenfreie Stellenvermittlung den
Handelshäusern, Kanzleien, und Verwaltungen fllr Verschaffung von
Buchhaltern, Kanzlisten, Korrespondenten, Beisenden, Verkäufern,
Lageristen etc. Zahlreiche, tüchtige Bewerber. Genaue Information
über jeden einzelnen Kandidaten. Specialbedingungen für Zuweisung von
Lehrlingen oder Volontären. (233)

Für Kapitalisten.
Zu verkaufen in Zürich I, beste Lage, ein vorzügliches

Renditenhaus.
Ausgezeichnete Kapitalanlage. Gefl. Offerten unter Z K 1735 an die

Annoncen-Expedition Budolf Mosse, Zürich. (469;)

Letzte Neuheit
auf dem Gebiete der

Vervielfältigung:

ßrapbotyp 44

Patent e{Js Nr. 22930, D. R. 6. M.

Abwaschen absolut unnötig.
Druckflüclie 22 X 28 cm.

Preis komplett Fr. IS.
Einfachster und billigster
Vervielfältigungs-Apparat für Bureau,
Administrationen, Vereine und Private.
Bitte, verlangen Sie ausfiihrl. Prospekt.

Gleichzeitig empfehle Ihnen meinen

Verbesserten
Seilaprrographcn.

Patent Nr. 6449
mit demselben Prinzip in 2 Grössen:
Nr. 2' Bruckfläehe 22X35 cm Fr. 27 •

Nr. 3 » 35X50 » »50
Diese Apparate sind bereits in zirka
3000 Exemplaren in allen Kültür-

staaten verbreitet. • [10]\
AasfOhriicha Prospekte mit Rsftrenzen zu Diensten.

Wledcrvcrkäofer in allen Kantonen.

Papierhandlung
Rudolf FÜRRER, Zurich.

Geschäftsbücherfabrikatiotf, '

Bureauariikel, Druckarbeiten.

Aufzüge ,1!89)

Jeder Sauart.

Vorzuglich unterrichtet
Ober Kapital «Anlage
und Spekulation sind

Neumann's SÄcMen.
Berlin NW. 7. 8cliadowstr. 10/11.

Probenummern kostenfrei.

s

Oelei. Fette

J^-ZOrich -K
Fabrikation & Lager

feinst raffinierter
[Maschinen- u.Cylinder-Oele |

Motor- u. Dynamo-Oele
Maschinenfette aller Art

[Flockengraphit. — Putzwolle
Telephon 1992

Jhflros « Migros
a>

„SpW-Msatz,
Schweizer Patent Nr. 26210.

Ventilatoren Grössen
und Konstruktionen.

Uenttmtlonscfitfasen
nach eigenem System.

Spezialitätin Trocknuhgs-
anlagen für alle Produkte.

J. I*. Brunner, (no
Oberuzwil (Kt. St. Gallen).

Junge Todhter mit HandelssÖhul-
bildufig und der 3 Hauptsprachen
mächtig, sucht Stelle auf 1. Mai in
eiü grösseres Geschäft der Schweiz als

ev. für. Stenographie und Maschinenschreiben.

Gute Referenz. zu Diensten.
Gefl. Offerten sub Chiffre Zag E128
an Rudolf Mosse, Bern. (486,)

DE NjETTCHATEL.
ECOLE DE COHNERCE.

Ouomure du cours preparatoirc: 15 aoril 1904.
Ce cours, qui dure du 15 avril au 15 juillet, est organise spe-

cialement de maniöre ä permettre aux ölöves ötrangers d'acquörir
une connaissance süffisante de la langue francaise pour suivre facile-
ment les cours commerciaux ä partir de la rentröe de septembre. —
Pröparation pour l'entröe en premiüre, deuxiöme ou troisiöme annöe.

Classes spöciales pour les demoiselles. (241,)
Classes speciales pour la pröparation des apprentis postaux.
Cours de vacänces de jüillet en septembre.
Ouvertüre de l'annöe scolairel904—1905, le 15 septembre prochain.
Pour renseignements et programmes, s'adresser au soussignö.

Le direcieur: Ed. Berger.

Cöcbtcr - Handelsschule Biel.
Gründliche Vorbereitung auf den Bureaudienst. Ein- und zweijährige

Kurse, je nach der Vorbildung der Töchter. — Auf Wunsch vermittelt die
Direktion Kostorte in französischen Familien. (397,)

Aufnahmeprüfung am 80. März 1904. Anmeldungen, begleitet von
den letzten Schulzeugnissen, sind bis zum 24. März an den Unterzeichneten

zu richten, bei dem auch Programme und Auskunft erhältlich.
Der Direktor: Ed. GSteiger.

DrahtseHbahngescllscIiaft Bicl-Magglingeii

Ortatlicta toalfmainliiflg 1er Altioiäre

Dienstag, den 22. März 1904, nachmittags 3 Uhr
im Kurbaus Kaggllngen,

eventuell bei ungünstiger Witterung im Gasthof zur Krone in Biel.
Traktanden:

1) Entgegennahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung
pro 1903 und Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.

2) Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes und
des Speziaireservefonds.

3) Besetzung der Kontrollstelle pro 1904. (530;)
4) Unvorhergesehenes.

Der gedruckte Bericht kann vom 7. März an bei der Eidg. Bank in
Zürich und deren Filiale in Bern, bei der Basler Handelsbank in Basel
und bei der Volksbank in Biel bezogen werden. Gegen Deponierung der
Aktien oder Ausweis des Aktienbesitzes liefern obige Bankhäuser bis und
mit 21. März auch die Ausweiskarten zur Teilnahme an der
Generalversammlung.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Der Sekretär:
IX. Beyer. Bd. Biitikol'er.

Banque ionciere du Jura, ä Bäte.
L'assemblöe generale ordinaire des actionnaires du 3 mars 1904 a fixö

le dividende pour le 24me exercice (annee 1903) ä fr. 30 par action. Le

divideüde peut ötre touche aux lieux ordinaires dös ce jour.
(532;) ]£anque Fönciere dn Jura.

Socictii \noiiiiiiii ..HisiTiii lttaroggia".

Avviso dl convocazione.
• I Signori azionisti della societä souo convocati in assemblea ordinaria

nello studio legale Riva in via Pretorio, n° 194, Lugano, per il giorno di

lünedi, 21 del corronte mese, alle ore 2 pom., colle seguenti
TRATTANDE: [531]

1° Presentazione del bilanoio chiuso il 31 dicembre 1903. 2° Rapporto del

consiglio di amministrazione. 3° Rapporto dei revisori. 4° Proposta di
cessione. 5° Nomina dei revisori. 6° Eventuali.

L'azionista che intende parteeifjare all'assemblea dovrä depositare otto

giorni prima della data sopra statiilita, ritirandöne rioevuta, le proprio
azioni presso la spett. Banca Popolare in Lugano o presso la ditta
Poletti & Monigiotti purö in Lugano. Dal giorno 11 corrente in avanti
sono ä disposizione degli azionisti, nello studio suddetto, il bilanoio, il
rapporto del consiglio di amministrazione e quello dei reVisori.

II consiglio d'ammlnistrazlone.

Hteeh. Backstelniabrlk Zürich.
DI© Generalversammlung der Aktionäre findet statt

Montag, den 7. März 1904, vormittags lO1/« Uhr im Gesellschaftszimmer

der Toinhalle, 1. Stock,- Bingdüg Götthardstrasse.

Traktanden:
1) Genehmigung des Geschäftsberichtes pro 19Q3.
2) Abnahme der Reohnung und Döcharge-Erteilung. (284,)
3) Feststellung der Dividende.
4) Erneuerung der gesamten Verwaltungsbehörden.

Der Geschäftsbericht und die Stimmkarten können von dön Aktionären
äilf dem Bureäu der Gesellschaft gegen Ausweis über den Aktienbesitz und

unter Angabe der Nummern bezogeü werden.
Zürich, den 15. Januar 1904.

Namens des Yerwaltungsrates>
Der Präsident: Hardmeyer-Bleuler. _

Buchdruckerei H. JENT In Bern. — Imprlmerie H. JENT ä Berne.


	

